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Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes,

an Ostermontag ist Papst Franziskus gestorben. Zu Ostern hatte er noch den Segen 
„urbi et orbi“ gespendet. Bei seiner Beerdigung waren Trauergäste aus aller Welt nach 
Rom gereist. Die Papstwahl des neuen Papstes zog wiederum die Weltöffentlichkeit 
in ihren Bann. Oft geschieht es nicht im Laufe eines Menschenlebens, dass ein Papst 
gewählt wird. Das ist immer ein herausragendes Ereignis. Als weißer Rauch aus dem 
Schornstein der sixtinischen Kapelle in Rom aufgestiegen war, wurde Papst Leo XIV. 
der Weltöffentlichkeit präsentiert, Kardinal Robert Francis Prevost. Aus den USA 
stammend hat er europäische Wurzeln, war zwanzig Jahre in Peru tätig und verfügt 
über römische Führungserfahrung. „Pontifex“ ist die lateinische Bezeichnung des 
Papstes, ein „Brückenbauer“. Zwischen Peru und den USA, zwischen Amerika und 
Europa – und sicher auch nach Asien – solche Brückenbauer braucht es in unserer 
angespannten Welt… und zwar nicht nur auf höchster Ebene, auch im Alltag. 

Musikalische Brückenbauer sind die „Bridge Walker“, ein Chor aus Namibia. Ende 
September kommt er zu uns zu Gast (s. auch S. 5). Die Bridge Walker reisen aus Na-
mibia an und verstehen sich als musikalische Botschafterinnen und Botschafter ihres 
Landes. Die Bridge Walker bringen Musik und geistlichen Esprit mit. Und sie haben 
Freude daran, ihre Musik und afrikanische Lebensart zu transportieren und Men-
schen zu begegnen. Damit wird uns ein Teil der Kultur Afrikas vertraut, mit der wir 
in Deutschland wenig Berührung haben. „Schwarz und Weiß“, Begegnung zwischen 
Kulturen, Brücken bauen und begehen… 

Bis dahin werden Sie über manche Brücke den Weg in den Urlaub genommen haben 
– Sommerzeit ist ja auch die Zeit sich auszuruhen, Pause zu machen. 

Für all Ihre Wege durch den Sommer wünsche ich Ihnen: 
Freude an anderen Menschen und Kulturen, Freude an der 
Schönheit der Natur, die nötige Erholung und Gottes gu-
ten Geist auf allen Wegen, 

Ihr Pfr. Christian Röhling 
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n Erfolgreiche Premiere für „Einfach heiraten“
in der Friedenskirche Krefeld

45 Paare feierten spontane kirchliche Hochzeit oder Segnung –
großes Interesse und positives Echo

Mit ihrem neuen Format „Einfach heiraten“ hat die evangelische Kirche in Krefeld 
am Sonntag, 25.05. ein starkes Zeichen gesetzt: 45 Paare nutzten die Gelegenheit, sich 
in der Friedenskirche kirchlich trauen oder segnen zu lassen.
An vier verschiedenen Trauorten rund um die Kirche – vom Altarraum bis zum 
„Rosettenzimmer“ im Turm – begleiteten neun Pfarrerinnen und Pfarrer inklusi-
ve Superintendentin Dr. Barbara Schwahn die 
Paare. Das Besondere: Neben den Trauungen 
fanden auch Segnungen statt, die Menschen aller 
Konfessionen offenstanden. „Es war eine außer-
gewöhnliche Atmosphäre voller Liebe, Freude 
und echter Begegnung“, sagt Pfarrerin Christi-
ne Grünhoff (Krefeld-Süd), die gemeinsam mit 
Pfarrerin Angelika von Leliwa (Krefeld-Nord) 
und den Pfarrern Christian Röhling (Krefeld-Ost) und Jonas Siebenkotten (Krefeld-
Süd) das Format mitentwickelt hat.

Von festlich in Weiß gekleideten Paaren über Hochzeiten im All-
tagsoutfit bis hin zur Doppelhochzeit von Eltern und Sohn & 
Schwiegertochter reichte die Vielfalt der Geschichten. Einige waren 
bereits seit Jahrzehnten verheiratet und holten nun die kirchliche 
Trauung nach, andere nutzten das Datum 25.05.25 für ein symbol-
starkes Ja-Wort.
Das Begleitprogramm mit Musik, Sektempfang, Hochzeitstorte, 

Fotos und persönlicher Betreuung machte das Event zu einem rundum gelungenen 
Tag – auch dank des großen ehrenamtlichen Engagements. „Es war einfach schön 
zu sehen, wie Kirche mitten im Leben stattfindet – herzlich und offen für alle“, so 

Pfarrer Jonas Siebenkotten. Eine Wie-
derholung des Events ist daher nicht 
ausgeschlossen.

Ramona Müller-Labrenz
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Ev. Kirchenkreis Krefeld-Viersen

(Text und Fotos)
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nBesuch der Bridge Walker in Krefeld
- Gastgeber für Privatquartiere gesucht

Die Bridge Walker sind ein Chor aus 
Namibia, aus Windhoek, der Haupt-
stadt Namibias. Durch zahlreiche 
Kirchenpartnerschaften im Rahmen 
der VEM (Vereinte Evangelische 
Mission) und der Ev.-Luth. Kirche 
der Republik von Namibia (ELCRN) 
sind zwischen dem Chor und vie-
len Gemeinden hier im Rheinland, 
in Westfalen und Hessen „Freund-
schaften“ entstanden. Alle paar Jahre 
gehen die „Bridgies“, wie sie liebevoll 
genannt werden, auf Tour und reisen 

zu befreundeten Gemeinden – für Konzert und Begegnung. Dabei verstehen sie sich 
als musikalische Botschafter:innen ihres Landes und bringen afrikanischen Esprit 
und Lebensfreude mit. 

Vom 27.09. bis 01.10.25 sind sie auf ihrer diesjährigen Tour bei uns in Krefeld, in 
unserer Kirchengemeinde in Bockum zu Gast. 

Das Programm:
Samstag, 27.09., 19:00 Uhr: Welcome-Evening: Begegnungsabend im Foyer der 
Christuskirche
Sonntag, 28.09., 09:45 Uhr: Gottesdienst mit dem Bridge Walker Chor aus Namibia
Dienstag, 30.09., 19:30 Uhr: Konzert der Bridge Walker in der Christuskirche 

Für den Besuch der Bridge Walker sind wir auf die Unterbringung in Privatquar-
tieren angewiesen. Deswegen meine Frage: Wenn Sie als Gastgeber in Ihrem Haus/ 
Ihrer Wohnung einen oder zwei Gäste aus Namibia aufnehmen können, melden Sie 
sich bitte sehr gerne im Büro der Christuskirche – telefonisch oder per E-Mail. Die 
Gäste aus Namibia sind größtenteils Frauen und können einzeln oder auch zu zweit 
unterkommen. Sie verstehen und sprechen sehr gut Englisch. Da auch für die Na-
mibianer Englisch nicht die Muttersprache ist, ist es für die Gäste selbstverständlich, 
sich auf „unsere“ Form, englisch zu sprechen, einzulassen. Und zur Not geht es auch 
mit „Händen und Füßen“ oder mit „Google-Übersetzer“.

Christian Röhling (Text und Foto)



6

G
em

ei
nd

ele
be

n

Wo? Schönwasserstr. 104

Krefeld-Bockum

Nächster Termin: 

Freitag, 12. September um

16:00 Uhr

kreativ
bunt

fröhlich

Gerne weitersagen!Wir feiern:

im Gemeindehaus der 
Ev. Christuskirche

KINDeRKIrCHE

Du bist herzlich willkommen!

Offe
n für alle

Plakatlayout: Christian Röhling
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Offene Kirche und Ökumenisches Friedensgebet
Jeden Samstag ist die Alte Kirche geöffnet, von 11:00 - 14:00 Uhr. 
Es besteht die Möglichkeit zum Einzelgespräch. Um 12:00 Uhr beten wir gemeinsam 
für den Frieden. Das Friedensgebet wird von Geistlichen aus der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen getragen, Vorsitzende ist Superintendentin Dr. Barbara 
Schwahn. Jedes Friedensgebet wird von Orgel oder Klavier begleitet.

Citykirchenpfarrer auf den Stadtkanzeln
06. Juli, 10:00 Uhr, Pauluskirche
20. Juli, 11:00 Uhr, Pauluskirche (Lichtspur)
27. Juli, 9:30 Uhr, Vorst, 10:45 Uhr Anrath

15. August, 18:00 Uhr, Friedenskirche, ökumenischer Gottesdienst am Freitagabend CSD
31. August, 10:00 Uhr, Pauluskirche

07. September, 12:00 Uhr, Alte Kirche (mit Mittagessen)
21. September, 10:00 Uhr, Friedenskirche

Wander- und Einkehrtage in Sils Maria, Engadin
Vom 10.-17. September finden wieder Wander- und Einkehrtage im Engadin statt. 
Kurzfristig ist ein Doppelzimmer freigeworden, wenn Sie Interesse haben, freuen wir 
uns, wenn Sie noch mitkommen. Wir sind eine Gruppe von 30 Personen, genießen 
den Spätsommer/ Frühherbst im Engadin, nutzen die Bergbahnen und erkunden die 
wunderbare Landschaft. Die geistliche Leitung liegt bei Diakonin Elke Schöller und 
Pfarrer Falk Schöller.

Ich freue mich auf Begegnungen und Gespräche. Bitte schauen Sie auch regelmäßig 
unter www.citykirche-krefeld.de. 
Anliegen und Anfragen gerne an falk.schoeller@ekir.de oder
(/WhatsApp 0179-91 82 496.

Herzliche Einladung zu Veranstaltungen der

Falk Schöller
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n Orgel on!
Deutschland ist ein „Orgelland“. Herausragende Orgelbauten aus allen Jahrhunderten 
und geniale Orgel-Kompositionen liefern den Beweis. Auch wenn es bereits in der 
Antike erste Orgeln gab, begann der Siegeszug der „Königin der Instrumente“ – so 
wie wir sie heute kennen – erst im Laufe des 14. Jahrhunderts im europäischen Raum. 
Aber wieso eigentlich „Königin der Instrumente“? Allein die Größe des Instruments 
ist schon beeindruckend – und dass es mit seinem vollen Klang die ganze Kirche aus-
füllt. 
Eine Orgeltastatur umfasst in der Regel viereinhalb Oktaven. Das sind 56 Tasten – für 
jedes Register! Eine mittlere Orgel mit 20 Registern hat also locker mehr als 2000 
Pfeifen. So ist es möglich, dass ein Mensch allein, mit beiden Händen und beiden Fü-
ßen, auf einer Orgel quasi ein ganzes Orchester ersetzen kann. Eine historische Orgel 
– etwa aus der Barockzeit – zu spielen, ist selbst für geübte Organistinnen und Orga-
nisten etwas ganz Besonderes. 
Junge Menschen an die Orgel!
In unserer rheinischen Landeskirche warten rund 1000 wunderschöne Orgeln dar-
auf, gespielt zu werden. Was nicht bedeutet, dass auf ihnen nur majestätisch musiziert 
werden darf. Trotz starkem Traditionsbewusstsein wird auf der Orgel heute auch ge-
swingt, gejazzt und sogar gerockt! Experimentierfreudige Organistinnen und Orga-
nisten überraschen ihr Publikum immer wieder mit neuen musikalischen Ideen.
Jetzt Orgel spielen lernen!
Mit verschiedenen Angeboten wie Konzerten für und mit Kindern und Jugendlichen, 
Orgelvorführungen, Orgelschnupperstunden und mehr wird vor Ort in allen Regio-
nen der Landeskirche die Begeisterung für das Orgelspiel neu entfacht.
So fanden in den letzten Jahren auch in unserem Kirchenkreis immer wieder Kinder-
orgelkonzerte oder Orgelschnuppertage statt und die Organisten und Organistinnen 
besuchten im Rahmen des OrgelKids-Projektes Kinder der 4. Schuljahre, um mit ih-
nen eine kleine Orgel aufzubauen und von der Faszination der Orgel zu erzählen. 
Der Kirchenkreis Krefeld-Viersen fördert auch finanziell den Orgelnachwuchs. So ist 
es möglich, dass der Orgelunterricht vor Ort im Rahmen des sogenannten „Befähi-
gungsnachweises“ für Kirchenmusiker 2 Jahre erheblich bezuschusst werden kann. 
Voraussetzung ist ein mittleres Niveau im Klavierspiel und eine kleine Aufnahmeprü-
fung bei der Kreiskantorin.
Grundsätzlich ist es auch möglich, das Orgelspielen ohne vorherige Klavierkenntnisse 
zu erlernen. 
Wer jetzt Lust verspürt, mehr zu erfahren, der findet unter https://orgel-on.de/ jede 
Menge Informationen. Gerne können mit den hauptamtlichen Kirchenmusikern und 
Kirchenmusikerinnen vor Ort Orgelschnupperstunden verabredet werden. 
Für weitere Informationen können Sie sich auch an Kreiskantorin Stefanie Hollinger 
wenden. (stefanie.hollinger@ekir.de, ( 02152-35 71) 
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nMenschen beistehen
- mit Herz, Haltung und Kompetenz

Kirchenkreise Krefeld-Viersen und Moers laden
zur Ausbildung in ehrenamtlicher Seelsorge ein

Seelsorge bedeutet, Menschen in herausfordernden Lebenssituationen einfühlsam 
zu begleiten, zuzuhören und da zu sein. Ob im Krankenhaus, in den besuchenden 
Diensten der Kirchengemeinden, in Alten- und Pflegeheimen oder in einem Begeg-
nungscafé oder einer offenen Kirche – die Möglichkeiten, sich ehrenamtlich in der 
Seelsorge zu engagieren, sind vielfältig. Sie bedürfen aber auch einer fundierten Aus-
bildung. Diese bietet der Kirchenkreis Krefeld-Viersen jetzt in Zusammenarbeit mit 
dem Kirchenkreis Moers an.

Die Ausbildung umfasst 150 Unterrichtsstunden, verteilt auf acht Wochenendmo-
dule sowie begleitende Praxiselemente, Supervision und eine Abschlusspräsentation. 
Start ist im September, das Abschlusstreffen der ausgebildeten Seelsorger*Innen ist 
für Juli 2026 vorgesehen. In den einzelnen Modulen geht es u.a. um Gesprächsfüh-
rung und Kommunikation, Trauerbegleitung, psychische Erkrankungen sowie die be-
sonderen Anforderungen bei der Unterstützung von erkrankten oder alten Menschen.

Das Angebot richtet sich an aufgeschlossene und kontaktfreudige Menschen im Al-
ter zwischen 25 und 70 Jahren, die emotional belastbar sind und nicht in einer akuten 
seelischen Krise stecken. Voraussetzungen für die Kursteilnahme sind zudem per-
sönliche Reife, Offenheit für Gruppenprozesse und die Bereitschaft, sich für mindes-
tens zwei Jahre ehrenamtlich zu engagieren. Die Teilnahme ist für Gemeindemitglie-
der der beteiligten Kirchenkreise bei anschließendem Ehrenamt kostenlos.

Weitere Informationen und Anmeldung über:
Pfarrerin Anke Prumbaum
E-Mail: ehrenamt-seelsorge-moers@ekir.de
( 0152-58 43 01 46

Ramona Müller-Labrenz
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Ev. Kirchenkreis Krefeld-Viersen

(Text und Foto)
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Hier ein kleiner Auszug der aktuellen Kursangebote im Haus der Familie:

•	 Mittagstisch „Alle an einem Tisch“
Jeden Mittwoch zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
Saisonale, regionale Küche – frisch für Sie zubereitet!  
Suppe/Nachtisch und ein Hauptgericht (6,00 € pro Menü)

•	 Digitalcafé
Jeden 1. Sonntag im Monat 11:00 – 12:30 Uhr 
In ungezwungener Atmosphäre bei Fragen rund ums Handy, Internet oder PC helfen 
wir Ihnen gerne weiter. Sie sind aber auch einfach so zu einer Tasse Kaffee eingeladen.
Kostenloses Angebot

• 	 Sauerteig entdecken - Brotbacken leicht gemacht
Was macht Sauerteig so besonders, und wie entsteht daraus ein köstliches, bekömm-
liches Brot? In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie mit Sauerteig Teig ansetzen und 
lernen alle wichtigen Tipps und Tricks für ein perfektes Backergebnis. Gemeinsam 
bereiten wir den Teig zu und verkosten anschließend das frisch gebackene Brot. Dazu 
gibt es selbstgemachte Kräuterbutter.
Bitte bringen Sie eine runde Schüssel mit Deckel sowie ein sauberes Geschirrtuch 
mit, damit Sie Ihr eigenes Brot mit nach Hause nehmen können.
So, 06.07.25, 12:00 – 14:00 Uhr, Kosten: 37,00 € 

•	 Yoga für alle 
Das Schöne am Yoga ist, dass es JEDE/R üben kann – auch ein späterer Einstieg 
ist eine Bereicherung und kann zu besserer Gesundheit, Vitalität und Zufriedenheit 
führen. In diesem Kurs wird ein eher sanfter Yoga praktiziert, in dem schrittweise 
Flexibilität, Muskelkraft und Koordination entwickelt werden. Ehrgeiz und überstei-
gerter Leistungsanspruch sind hier fehl am Platz – es geht um Entspannung für den 
stressigen Alltag und ein positives Körpergefühl. Natürlich sind auch jüngere Yoginis 
willkommen.
11.08.25 – 29.09.25, 17:00 – 18:30 Uhr, Kosten: 92,00 € für 8 Termine

•	 MarktGenuss
Wir starten mit einem gemeinsamen Bummel über den Wochenmarkt am Westwall 

Evangelische Familienbildungsstätte
Westwall 40-42, Krefeld

Durch Kurse und Projekte wenden wir uns an Menschen jeden 
Alters, in verschiedenen Familien- und Lebensformen. Als Mehr-
generationenhaus bieten wir zusätzlich generationsübergreifende 
und entlastende Angebote für Menschen im Quartier an.
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Küche vom Haus der Familie, wo wir zusammen einen bunten Obstsalatund eine 
cremige Gemüsesuppe mit frischem Brot zubereiten. Bei einer Tasse Kaffee bleibt 
viel Zeit zum Schnippeln, Klönen und Genießen, ganz ohne Eile und mit viel Freude 
am Miteinander.
Fr., 15.08.2025, 10:00 - 13:00 Uhr, Kosten: 6,00 € (inkl. Lebensmittelumlage)

•	 PC- Einsteigerkurs
Hier lernen Sie die Basics für einen reibungslosen Start. Hier werden Ihnen alle 
technischen und praktischen Fragen rund um die Welt von PC/Laptop/Tablet und 
E-Mails beantwortet.
02.09.25, 17:00 – 18:30 Uhr, Kosten: 20,00 €

•	 Der ultimative Kurs für Süßschnäbel
Die Idee dahinter ist: warum nicht mal süßes Fingerfood anstelle eines opulenten 
Kuchen- und Tortenbuffets. Wir kreieren: 
• Erdbeeren in Schokolade
• Nutellamuffins
• Minigugelhupfe
• Quarkbällchen in Himbeersoße
• Panna Cotta Törtchen mit Blaubeeren
• Baklava-Strudelchen
• Profiteroles mit Vanillecreme und Schokolade
• Weiße Schokoladenkapseln mit Limettencreme und Mango
03.09.25, 18:00 – 21:00 Uhr, Kosten: 43,00 €

•	 Kochen wie in Italien für kleine Feinschmecker 
Nudelworkshop für Kinder und Eltern
Die Sommerferien sind vorüber und der Urlaub auch schon eine Weile her. Dann 
holt euch nochmal ein bisschen Urlaubsglück zurück und kommt zum Nudelwork-
shop und macht eure eigenen Nudeln selber,
denn handgemacht sind sie extra lecker. Ganz wie in Italien wollen wir unsere Nu-
deln und auch die Pastasoße selber herstellen.
19.09.25, 16:00 – 19:00 Uhr, Kosten: 35,00 €

Erkundigen Sie sich auf unserer Homepage www.hdf-krefeld.de oder folgen Sie uns 
auf Instagram und Facebook. Persönlich beantworten wir Ihre Fragen gerne unter 
info@hdf-krefeld.de oder unter der Telefonnummer ( 39 91 71.

Meike Sieben
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n Mitteilungen aus Krefeld-Nord
Plätze frei beim Sehbehinderten- und Blinden-Treff in Pius-Lukas

Im ökumenischen Gemeindezentrum in Krefeld-Gartenstadt gibt es einmal im Mo-
nat ein Nachmittagsangebot für alle interessierten blinden oder sehbehinderten 
Menschen in Krefeld. 
Wir treffen uns an einem Freitag (die Daten werden Ende des Jahres bekannt gege-
ben) um 15:00 Uhr im Oskar-Romero-Haus, dem Gemeindehaus des ökumenischen 
Gemeindezentrums Pius-Lukas. Nach einem besinnlichen Einstieg zum für diesen 
Nachmittag ausgewählten Thema (z.B. Frühling, Filme, Dialekte, Karneval, Ernte-
dank, …), an dessen Ende das „Vaterunser“ gebetet wird, können sich die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen bei belegten Brötchen, Kaffee und Tee austauschen. Ab ca. 
16:00 Uhr erfolgt dann eine lockere Gesprächsrunde zum Thema, bei der alle zum 
Zuge kommen können. Gerne singen wir zwischendurch Lieder, die möglichst viele 
Teilnehmer kennen. Damit klingt das Treffen gegen 17:00 Uhr aus.
Einmal im Quartal besucht uns der ev. Pfarrer an Pius-Lukas, Christoph Tebbe. In 
der wärmeren Jahreszeit machen wir einen kleinen Ausflug, gerne z.B. in ein Bauern-
café in der näheren Umgebung.
Wir, das vierköpfige ehrenamtliche Mitarbeiterteam, würden uns sehr über Grup-
penzuwachs freuen. Wenn Sie Lust haben, dazuzukommen und einmal reinzu-
schnuppern, rufen Sie uns vorab an (( 23 151 Werker) oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail (k.kleinbrahm@t-online.de).
Wir freuen uns auf Sie!

Karin Werker-Kleinbrahm und Josef Werker
(stellvertretend für das Team)
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 KLANGVOLLER
          GOTTESDIENST
am Samstagabend um 17:30 Uhr, Pius-Lukas-Kirche

- an jedem 2. Wochenende im Monat -

 Samstag, 12.07.2025:	 PLANXTIES ET AIRS
		  Musik für Orgel et Whistles

		  Orgel: Ulrike von Weiß, Whistles: Claus von Weiß
 Samstag, 09.08.2025:	 «SUMMERTIME» 
		  GERSHWIN UND ANDERE AMERICAN SONGS
		  Gesang: Kermit Gray; Orgel: Toni Ulrich
 Samstag, 20.09.2025:	 PIUS-LUKAS-FEST - GOTTESDIENST FÜR GROß + KLEIN
   13:00 Uhr!	 POP-KLÄNGE
		  JERU (Vera Lunau, Julia Stenhorst)

Pfr. Christoph Tebbe

ÖKUMENISCHER

„Da ist Gott im Spiel“

Godly Play: Schauen – Staunen – Theologisieren –
    die etwas andere Bibelarbeit

				    19:00 - 20:00 Uhr in der Thomaskirche

			  - Mi, 02.7.2025: Die Schöpfung
			  - Mi, 06.8.2025: Das Gleichnis vom Sauerteig
	 		  - Mi, 27.8.2025: Das Gleichnis vom Senfsamen
			  - Mi, 24.9.2025: Das Gleichnis vom tiefen Brunnen

Dagmar Hennen und Pfrin. Angelika von Leliwa

Aktuelles zu allen Terminen der Gemeinde Krefeld-Nord finden Sie auch auf der 
Homepage: www.krefeld-nord.ekir.de



14

Die Taufe – so ein Vertrauen!
„Die Taufe ist einzigartig und einmalig!“ Dazu laden wir Sie herzlich ein!
In der Taufe stehen Sie selbst oder Ihr Kind in Ihrer Einzigartigkeit vor Gott. Getauft 
wird mit dem Lebenselement Wasser. Jesus sagt: "Ich bin bei euch alle Tage - immer!" 
Auch wir als evangelische Kirchengemeinde in Krefeld-Bockum (Krefeld-Ost) laden 
herzlich zur Taufe ein. Über den QR – Code erhalten Sie weitere Informationen und 
können sich darüber auch anmelden. Im nächsten Jahr gibt es übrigens am 14. Juni 
2026 ab 14.00 Uhr ein Tauffest in der Friedenskirche.  Dann gibt es auch die Ge-
legenheit, sich mit ganz vielen anderen zusammen taufen zu lassen. Wäre das nicht 
etwas für Sie? 

Herzlich grüßt Sie das Team der Christuskirche,

Pfr. Christian Röhling
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Gottesdienste in der Christuskirche: 
Sonntags, 9:45 Uhr

Taufe 
Nach Absprache (s.S. 14)

Predigtnachgespräch
20. Juli, 24 August, (im September kein 
Predigtnachgespräch) 

Kinderkirche
Freitag, 12. September

Gottesdienste mit dem 
Familienzentrum
So, 5.10., 10:30 Uhr: Erntedankgottes-
dienst

Gottesdienste in den Altenheimen
am Tiergarten: 
in der Regel mittwochs
Karl-Bednarz-Haus: 10:15 Uhr
Günther-Böhringer-Haus: 11:15 Uhr
2. Juli, 6. August, 3. September

Abendmahl 
siehe Predigtplan S. 16/ 17

Gottesdienst für Groß und Klein
jeweils um 10:30 Uhr:
5.10. Erntedankgottesdienst

Schulgottesdienste mit der 
Grotenburgschule
Do, 28.08., 8:00 Uhr Einschulung: 
Ök. Gottesdienst in der Christuskirche
Dienstags, 8:00 Uhr:
02. + 16. + 30. September

Gottesdienste im Altenheim
Wilhelmshof: 
Donnerstags, 10:30 Uhr:
17. Juli, 21. August, 25. September
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Bücherei
Sonntags nach dem Gottesdienst
(ca. 10:45) bis 11:45 Uhr,
Mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr (außer
an Feiertagen und in den Schulferien)
( 59 95 52; E-Mail:
gemeindebuecherei@christus-kirche.de

Chor
Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr
in der Kirche
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Dienstag im Monat
um 20:00 Uhr im Foyer der Kirche,
Infos bei Susanne Mölleken,
( 64 44 563

Kinderchor
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Aktuelle Projekte siehe Website bzw. S. 20
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Txoko - Männer kochen
Freitag, 12. September, 19:00 Uhr
Anmeldung bis Montag 08.09., 18:00 Uhr
Herr Urban, ( 59 27 42
E-Mail: wolfgang-urban@gmx.de

Zeit für Spiele
Jeden 2. Samstag im Monat, 14:30 Uhr
Herr Nitschmann, ( 59 97 97
E-Mail: lunits@gmx.net

Blockflötenensemble
14-tägig donnerstags um 10:30 Uhr
Frau Hammelrath, ( 59 31 54

Gemeindefrühstück
07. Juli, August: entfällt!, 08. September,
9:00 - 11:00 Uhr:
Um Voranmeldung jeweils bis Donnerstag 
wird gebeten.
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Männerkreis - lebendige Gespräche 
über interessante aktuelle und politische 
Themen - auch in christlicher Hinsicht. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
Dienstags, 10:00 Uhr
Herr Dr. Grünberg, ( 59 26 43

Seniorentreff
Mittwochs, 14:30 - 16:30 Uhr,
Frau Heyne, Frau Wöhler
Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60

Im Gemeindehaus

In der Kirche Im Foyer der Kirche bzw.
auf dem Kirchvorplatz

Jeden Mittwoch von 15:00 - 18:00 Uhr: 
Waffeln, selbstgebackener Kuchen, 
Kaffee- und Teespezialitäten...

Unter der Kirche
Bastel- und Handarbeitsgruppe
Termine nach Absprache
Frau Bessel-Thürmann, ( 50 39 52
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Fr, 18. Juli:	
11:00 - 12:00 Uhr Stadtwaldhaus

Mi, 23. Juli:
10:00 - 11:00 Uhr 
Friedhof Bockum an der Trauerhalle

Fr, 22. August:
 11:00 - 12:00 Uhr Kaiserpark

Do, 11. September:
10:00 - 11:00 Uhr Stadtwaldhaus

Fr, 19. September:
 11:00 - 12:00 Uhr Botanischer Garten

Christian RöhlingFoto: privat

Unser Kirchendach
ein Dach für die Zukunft

Liebe Gemeinde,
wer in den letzten Tagen an unserer Kirche vorbei-
gekommen ist, hat es schon gesehen: Die Gerüste 
stehen – es geht los!
Die Renovierung unseres Kirchendachs hat begon-
nen, und damit startet ein bedeutender Schritt für 
den Erhalt unseres Gotteshauses.
Leider lassen sich Baulärm und die eine oder ande-
re Einschränkung nicht vermeiden. Wir bitten um 
Verständnis – und danken Ihnen für Ihre Geduld!
Nach vielen Gesprächen, sorgfältigen Planungen und nicht zuletzt durch die Unter-
stützung aus der Gemeinde freuen wir uns sehr, dass dieses Projekt nun Wirklichkeit 
wird.
Wir halten Sie auf dem Laufenden und freuen uns, wenn Sie weiterhin mittragen – 
durch Ihre Unterstützung oder einfach ein freundliches Wort zwischendurch.

Text und Foto: Christopher Mellies
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Musicalprojekt zum Advent: „Der Handschuh“

(von Nicole Berne)

Start nach den Herbstferien:

Alle Kinder, die gerne singen, sind herzlich eingeladen, mitzumachen!
Es erwartet euch ein Musical über Hilfsbereitschaft, Nächstenliebe und Weihnachts-
frieden:
In einer verschneiten Winternacht finden einige Tiere vom Mäuschen bis zum Bären 
in einem warmen Wollhandschuh Zuflucht vor der eisigen Kälte. Dann will sich noch 
eine kleine Ameise dazukuscheln ....Wie es weitergeht?
Lasst euch überraschen!
Die Proben und Aufführungen finden an folgenden Terminen statt!

Proben:
• Freitag, 31.10., 07.11., 14.11., 21.11., 28.11. (Generalprobe) und 05.12.
   jeweils in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
• Samstag, 22.11. in der Zeit von 9:30 bis 12:00 Uhr

Aufführungen:
• Sonntag, 30.11.2025 um 10:30 Uhr (Gottesdienst 1. Advent)
• Mittwoch, 09.12.2025 um 16:15 Uhr (Senioren Adventsfeier)

Ansprechpartnerin:
Maria Wöhler (Text und Fotos)

( 15 93 04, mobil: 01575-47 08 099, E-Mail: woehlerm@gmx.de

Save The Date(s) !

Ein dickes Dankeschön allen mit-
wirkenden Sängerinnen und Sän-
gern bei der Aufführung des Musi-
cals „Gerempel im Tempel“ am 30. 
März 2025.
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U.d.K. = Unter der Kirche | ein Ort für Kinder und Jugendliche

Wer trifft sich wann?
Hast du auch Lust, dabei zu sein?

„Wind & Wunder“
Schulkinder von 6 bis 10 Jahren

Zusammen experimentieren wir mit dem Wind,
spielen, sind kreativ, vielleicht ein Ausflug & basteln.
Mittwochs von 16:15 bis 18:00 Uhr (02.09. bis 7.10.)

Es freuen sich auf euch:
UdK Team: Annika, Nick, Merle, David & Christopher

*
Freitagsprojekte für 10- bis 13-Jährige

4 Stunden und 4 Minuten gemeinsam in der UdK
mit spielen, diskutieren, lachen, quatschen, kochen, Abenteuer.

Immer wieder freitags 16:16 - 20:20 Uhr 
Einladungen zu den aktuellen Projekten werden auf Anfrage per Mail verschickt.

mit Christopher & Nico
*

Jugendtreffen
mit Jugendlichen ca. 13- bis 17-jährig. Ein Ort zum Treffen und Wiedersehen.

An jedem 1. + 3. Freitag im Monat (außerhalb der Ferien)
von 17:00 - 19:00 Uhr (oft länger) 

Jedes Mal mit anderem Programm und mit Zeit zum Quatschen.
geleitet durch: Christopher & Nico

****************************************************
Besonderes:

UdK bei Nacht: Ist derzeit in Planung, Termin wird noch verkündet 
		  (voraussichtlich im September)

Jugendsommerfreizeit: 15.7. -31.7. für 20 Jugendliche 

Nähere Infos über Angebote gibt es auf der Website: www.christus-kirche.de 
		  + in der Jugendetage der Christuskirche
		  + bei dem UdK Teamer Christopher Mellies
	 	 (  01520-86 01 657, E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

UdK - die Jugendetage
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Sommerfreizeit 2025 – Bald geht’s los!
Die Koffer sind fast gepackt, die Vorfreude steigt – unsere Sommerfreizeit steht in 
den Startlöchern! Nach intensiver Vorbereitung, spannenden Infoabenden und vie-
len motivierten Gesprächen ist es bald so weit: Wir brechen auf nach Frankreich, an 
den wunderschönen Tarn und weiter ans Mittelmeer!

Die letzten Planungen laufen auf Hochtouren – das 
Team tüftelt an Spielen, Andachten, Ausflügen und 
Überraschungen. Ein volles Programm erwartet uns: 
Action, Gemeinschaft, Glaube und ganz viel Sonne! Von 
Kanutouren und kreativen Workshops über Lagerfeuer-
abende bis hin zu stillen Momenten am Wasser – für alle 

ist etwas dabei.
Wir freuen uns auf zwei Wochen voller Leben, Begegnung und neuer Perspektiven.
Danke an alle, die mit organisieren, vorbereiten, mitfahren – und für die vielen El-
tern, die uns ihre Kinder anvertrauen.

Frankreich, wir kommen – und wir sind sowas von bereit!
Euer Freizeitteam
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n Bunte Ideen, kleine Hände
- unsere Frühlingswerkstatt blüht auf!

Unsere Frühlingswerkstatt war ein voller Erfolg 
– und ein echtes Abenteuer für alle Sinne! Die 
Kinder haben gebastelt, gesät und gestaltet: bunte 
Blumentöpfe, kreative Naturbilder und Frühlings-
karten. Es wurde bunt, fröhlich und kreativ!
Ein besonderes Highlight war der Ausflug in den 
Botanischen Garten, bei dem wir viele Pflanzen 
aus nächster Nähe bestaunen durften. Spielerisch 
lernten die Kinder, wie der Frühling die Natur 
weckt – von sprießenden Knospen bis zu summenden Insekten.
Dazu gab’s Spiele im Freien, Frühlingsrätsel, ein kleines Pflanzen-Quiz und natürlich 
viel Raum zum Staunen, Singen und Lachen. Die Freude war groß – und so manches 
Kind kam mit dreckigen Fingern, aber leuchtenden Augen nach Hause.

Danke an alle, die mitgeholfen haben! 
Christopher Mellies (Text und Fotos)
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Unsere Gemeinde braucht dich
- Deine Zeit verändert Leben!

Stell dir eine Gemeinde vor, in der Menschen einander begegnen, gemeinsam glau-
ben, einander helfen – und in der jeder zählt. Genau das wollen wir sein. Doch das 
gelingt nicht von selbst. Es braucht dich. Deine Gaben. Deine Zeit. Dein Herz.
Unsere Kirche lebt vom Miteinander. Von Menschen, die nicht fragen: „Was bekom-
me ich?“, sondern: „Was kann ich geben?“
Und das, was du geben kannst, ist kostbar. Ob eine Stunde in der Woche oder ein Pro-
jekt im Jahr – ehrenamtliches Engagement ist das Rückgrat unserer Gemeinschaft.
Wir stehen vor großen Aufgaben. Die Welt wird hektischer, viele Menschen fühlen 
sich allein, und auch unsere hauptamtlichen Kräfte stoßen an ihre Grenzen. Doch 
gemeinsam können wir Großes bewirken.
Dafür brauchen wir dich – jetzt.

👉 Warum Ehrenamt?
Weil du gebraucht wirst.
Weil du etwas bewirken kannst.
Weil es Sinn stiftet – und Herz und Seele erfüllt.

👉 Wo kannst du mitwirken?
•	 In der Kinder- und Jugendarbeit – Glaube braucht Zukunft,
	 und Kinder brauchen Menschen, die an sie glauben.
•	 In der Seelsorge und im Besuchsdienst –
	 Einsamkeit endet oft mit einem Lächeln und einem offenen Ohr.
•	 Bei Veranstaltungen & Festen –
	 Wo Menschen sich begegnen, blüht Gemeinde auf.
•	 In Musik, Technik oder Gestaltung –
	 Deine Kreativität bringt Leben in unseren Gottesdienst.
•	 Im praktischen Bereich – Vom Garten bis zur Reparatur:
	 Deine Hände gestalten Kirche mit.
Und vieles mehr…. Du musst kein Profi sein. Nur bereit, dich einzubringen. Was 
zählt, ist nicht Perfektion, sondern Herz.
Ob jung oder alt, laut oder leise, spontan oder langfristig: Es gibt einen Platz für dich. 
Und wir brauchen dich – wirklich.
Denn ohne Ehrenamt gäbe es keine lebendige Kirche. Kein Miteinander. Keine Wär-
me. Kein „Wir“. Aber mit dir – wird sie lebendig.
Komm ins Gespräch mit uns. Ruf an. Schreib uns. Oder sprich uns einfach an.
Du bist wichtig. Du wirst gebraucht. Du machst den Unterschied.

Christopher Mellies
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- ab der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes!

Seit Jahren ist der Gemeindebrief ein ganz wichtiges Informationsblatt unserer Kir-
chengemeinde. Nun sucht unser Redaktionsteam jemanden wie Sie, der/die sich in 
die Redaktionsarbeit einbringen möchte. Keine Angst! Sie werden nicht allein sein. 
Es ist ein bewährtes Team, das sich um die Arbeit kümmert, das aber aufgrund per-
soneller Veränderung Verstärkung braucht. Die Vorgehensweise ist klar umschrie-
ben. Der Gemeindebrief erscheint fünfmal im Jahr. Einen Monat vorher gibt es zwei 
Redaktionstreffen. In den Tagen zwischen den Redaktionssitzungen findet die Arbeit 
zu Hause am Computer statt. Die gute Botschaft der Liebe Gottes muss immer wieder 
neu kommuniziert werden. Und durch den Gemeindebrief erfahren die Menschen 
in Bockum, was bei uns „los“ ist. Deswegen ist der Gemeindebrief ein so wichtiges 
„Organ“ unseres Gemeindelebens. Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich gerne 
an Sabine Mai, Almut Molls oder Pfr. Röhling.

Christian Röhling
In erster Linie suchen wir engagierte Mitarbeiter:Innen, die Erfahrung mit dem 
Computer und Spaß an der Arbeit mit Texten und Bildern haben. Ein guter Blick für 
Layouts und Kenntnisse mit dem Programm Adobe InDesign sind von Vorteil. Es 
kann natürlich auch mit einem anderen Programm gearbeitet und es können eigene 
Ideen verwirklicht werden.

Beim ersten Redaktionstreffen werden die bis zum Redaktionsschluss eingegangenen 
Artikel gesichtet und deren Anordnung besprochen:
- Was ist überhaupt eingegangen?
- Wo platzieren wir welchen Artikel?
- Haben wir ein schönes Foto für die Titelseite?
- Welches interessante Plakat können wir auf der Rückseite platzieren?

Dann beginnt die eigentliche Arbeit: Die Erstellung des Gemeindebriefes zu Hause 
am PC. Diese Aufgabe ist etwas umfangreicher und wurde bis jetzt von 2 Redaktions-
mitgliedern übernommen, die sich in ihrer Arbeit prima ergänzten, jetzt aber ihre 
Tätigkeit beenden.

Das zweite Redaktionstreffen dient vorwiegend zum Korrekturlesen.
Später wird die fertige Datei als PDF an die Gemeindebriefdruckerei gesendet.

Bei Interesse oder Fragen können Sie sich gerne an mich wenden unter b-neuber@
web.de und schon in der nächsten Ausgabe mitwirken.

Babette Neuber
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nPilgerfrauen 2025
Ins Bergische und zum schönen 
Fachwerkstädtchen Hattingen 
führte uns die erste Pilgerinnen-
tour dieses Jahres am 1. Mai. Bei 
sommerlichem Wetter ging es auf 
weichen Waldwegen unter dem 
hellen Grün der Buchen voran. 

Oben von der Isenburg aus hatten wir einen weiten 
Blick über frische grüne Wiesen und das Ruhrtal. 
Nach der 14 km langen Wanderung gab es die besten 
selbst gemachten Torten vom Café Adele in großer 
Auswahl. 
Danach hatten wir eine sehr individuelle Führung in 
der Sankt Georgskirche, denn Pfarrer Dietrich Rede-

cker gab uns viel Raum 
zum Schauen und ging 
auf unsere vielfältigen 
Fragen ein. 

Die nächste Pilgerwanderung findet voraus-
sichtlich am Samstag, 11. Oktober, statt. Wer In-
teresse hat, kann sich unter ( 0157-34 93 55 54 
melden. Für weitere Informationen gibt es ein 
kurzes Vortreffen im Platanencafe der Christus-
kirche, Schönwasserstrasse, 104, am 24. Septem-
ber um 17:00 Uhr.

Eva Sadowski (Text und Fotos)
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Neues aus der Gemeindebücherei
Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst (ca. 10:45 Uhr) bis 11:45 Uhr
Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr
(jeweils außer an Feiertagen und in den Schulferien)

Am 28. April gab es in einem Konfirmanden-Raum eine Veranstaltung zum Thema:
Liest du mir was vor?
Zwei Buch-begeisterte Frauen: Christiane Ratajczak und Margot Kisters hatten die 
Idee, das Vorlesen zu fördern, indem sie Eltern/ Großeltern/ (Lese-)Paten neue inte-
ressante Bücher vorstellten.
In Zusammenarbeit mit der Gemeindebücherei wurde die Auswahl erstellt und viele 
der ausgewählten Bilder- und Vorlese-Bücher für Kinder etwa zwischen 2 und 9 Jah-
ren wurden neu angeschafft und stehen zur Ausleihe zur Verfügung.

Es war ein sehr interessanter, informativer und vergnüglicher Abend. Für Interessier-
te, die leider nicht haben teilnehmen können, liegt eine kommentierte Liste der Titel 
in der Gemeindebücherei aus.

Herzlichen Dank für die tolle Initiative sagt
Petra Düro-Förster (Text und Foto)
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Das Collegium Musicum Krefeld e.V. lädt ganz herzlich zu einem besonderen Som-
merkonzert ein. Das Streichorchester wird hierbei zusätzlich von einem 7-köpfigen 
Bläserensemble unterstützt.
Eine Besonderheit im Programm ist das Haydn Konzert Nr. 2 für Hammerklavier. 
Auf dem historischen Broadwood Flügel spielt Johannes Koch.
Mit diesem Konzert verabschiedet sich unser langjähriger Dirigent Heinz Klaus nach 
10 Jahren musikalisch wie menschlich engagierter und inspirierender Orchester- Ar-
beit vom Collegium Musicum. Ein großes Dankeschön!

Für das Collegium Musicum Krefeld
Christel v. Schaper
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Zum Abschluss seines kleinen Festivals lädt der Schönhausen-Chor 
zum inzwischen traditionellen Sommerkonzert in St. Matthias 
Hohenbudberg ein: 

Dienstag, 1. Juli | 20:00 Uhr
12. Sommerkonzert des Schönhausen-Chores
"Festliches Barock! - made in Europe"
von Vivaldi, Händel, Zelenka und Bach (Messe in g)

Tickets  im Vorverkauf zu 20 € (zzgl. Bearbeitungsgerbühr)
über schoenhausen-chor.de/konzertkarten

Norbert Herting
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Der Schönhausen-Chor beim Festivalkonzert mit Sjaella am 9.6.25

Schönhausen-Chor Krefeld
Festival „Vokalmusik am Fluss“

Foto: Joachim Neugart
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Wir gratulieren ganz herzlich allen Gemeindegliedern,
die im Juli, August und September ihren Geburtstag feiern!
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Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf der Home-
page auf die Veröffentlichung von Personen gebundenen 
Daten. Sie finden bei Interesse die Daten im gedruckten 
Gemeindebrief.
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Kirche			   Evangelische Christuskirche Bockum, Schönwasserstr. 104,
			   www.christus-kirche.de
Pfarrer			  Christian Röhling
			   Taubenstr. 11, ( 0174-37 21 715
			   E-Mail: christian.roehling@ekir.de
Gemeindebüro		 Schönwasserstr. 104, ( 59 10 60, Fax: 59 95 23
			   E-Mail: gemeindebuero@christus-kirche.de
			   Öffnungszeiten: Mo. + Mi., 9:30 - 11:00 Uhr
					     (außerhalb der Schulferien)
Küster			   Lutz Nitschmann, Schönwasserstr. 104,
			   ( 59 97 97, 01578-46 71 740 (außer Freitag)
			   E-Mail: lunits@gmx.net

Organist/ in		  Maria Wöhler, ( 15 93 04,
			   Hannes Joachimi, ( 59 83 15
Familienzentrum	 Leiterin: Heike Hübner 
			   Germaniastr. 135, ( 59 14 36
			   www.kita-bockum.de, E-Mail: kita-bockum@ev-gv.de
Jugendarbeit		  Leitung: momentan nicht besetzt
			   UdK Schönwasserstr. 104, ( 51 89 287, 0157-34 83 44 61,
			   E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

Seniorenarbeit		 Ursula Heyne, Maria Wöhler
			   Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60
Ambulanter Pflegedienst	Westwall 32-34, ( 6 75 75
der Ev. Altenhilfe	
Altenheime		  Am Tiergarten: Tim Dydyk
			   Günter-Böhringer-Haus, Kaiserstr. 58a, ( 84 60
			   Karl-Bednarz-Haus, Rote-Kreuz-Str. 29, ( 58 30
			   Wilhelmshof: Swetlana Geck
			   Wilhelmshofallee 110, ( 58 70

Altenheimseelsorge	 Pfarrerin Angelika von Leliwa, ( 15 94 72
Gemeindeverband	 Ev. Gemeindeverband
			   Westwall 40, 47798 Krefeld, ( 47 94 60
			   www.gemeindeverband-krefeld.de
Kirchenkreis		  Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen
			   An der Pauluskirche 1, 47803 Krefeld, ( 76 90 0
			   www.ev-kirche-krefeld-viersen.de



Text und Layout: Christian Röhling


